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Stadt Oelde 
Der Bürgermeister 

 
 

 

S I T Z U N G S V O R L A G E 
B 2012/661/2461 

 
 

Fachbereich/Aktenzeichen Datum öffentlich 
 
Fachdienst Tiefbau, Umwelt 
66152.1 

 
16.05.2012 

 
 
 
 

Ulrich Mathey 

 
 

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin 

 Ausschuss für Planung und Verkehr  Entscheidung  12.06.2012 

 Bezirksausschuss Lette  Kenntnisnahme  20.09.2012 

 Rat  Entscheidung  26.11.2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Straßenendausbau in Oelde - Lette "Teutheide" 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Stadt Oelde beschließt die Durchführung der Ausschreibung der Maßnahmen - 
Herstellung des Gehweges „Herzebrocker Straße“ und den Straßenendausbau „Teutheide“ - und 
die Durchführung der Maßnahme, wie dargestellt. 
 
Mit diesem Beschluss ist eine Freigabe der Maßnahme gem. § 3a Zuständigkeitsordnung des 
Rates der Stadt Oelde verbunden.  
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Sachverhalt: 
 
Am Dienstag, den 23.10.2012 wurde die Bürgerinformation / Anliegerversammlung zur 
Herstellung des Gehweges entlang der „Herzebrocker Straße“ und des Straßenendausbaus 
„Teutheide“ in Oelde - Lette durchgeführt.  
 
Es wurden keine wesentlichen Anregungen zu der Ausbauplanung vorgebracht.  
 
Auf Anregung der Verwaltung wurde nach kurzer Diskussion durch die Anwesenden 
mehrheitlich beschlossen, die Fahrbahn der Straße „Teutheide“ in Asphaltbauweise 
herzustellen.  
 
Bei dem Ausbaubereich handelt es sich im Wesentlichen um das Baugebiet „Südlich der 
Herzebrocker Straße“ in Lette mit einer Ausbaulänge von ca. 380 m und einer Fläche von ca. 
3.300 m². 
 
Die Fahrbahnfläche wird in einer Breite zwischen 4,50 m und 5,50 m hergestellt. Beidseitig schließt 
sich ein Gehweg in einer Breite von 1,75 m an. 
 
Die Gehwege werden mit einem Betonsteinpflaster (16 / 24 grau) hergestellt. 
 
Durch die bauliche Ausführung von Pflanzinseln soll eine Verkehrsberuhigung erreicht werden. Für 
die Bepflanzung dieser Inseln sind hochstämmige Bäume (z. B. Feldahorn) vorgesehen. Die 
Unterbepflanzung wird als Rasenfläche hergestellt. Eine andere Unterbepflanzung ist nur dann 
möglich, wenn Anwohner diese selber anlegen und auch die Pflege übernehmen. 
 
Das Parken auf der Fahrbahn, also nicht auf den grau gepflasterten Gehstreifen, ist erlaubt. 
 
Die Planung ist im beigefügten Ausbauplan graphisch dargestellt. 
 
 

Finanzwirtschaftliche Daten 
 
Haushaltsstelle: 12.01.01 / 5012. 785 2001 
 
Haushaltsmittel stehen planmäßig zur Verfügung. 
 
Gesamtvolumen der Maßnahme:   225.000,00 EUR 
 

Ergebniswirksam 

 2012 2013 HHJ + 2 HHJ + 3 

Ertrag 0 EUR 0 EUR EUR EUR 

Aufwand 193.000 EUR 225.000 EUR EUR EUR 

Nettobelastung - 193.000 EUR - 225.000 EUR EUR EUR 

 

Finanzwirksam 

 2012 2013 HHJ + 2 HHJ + 3 

Einzahlung 0 EUR 0 EUR EUR EUR 

Auszahlung 193.000 EUR 225.000 EUR EUR EUR 

Saldo - 193.000 EUR - 225.000 EUR EUR EUR 
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Anlage: 
 
 
 
 


	Gremium
	Zuständig
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

